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Das Wundermolekül heißt Pyridin-Ion (oder auch Pyridinium) und ist dem
Biowissenschaftler in ähnlicher Form als Bestandteil des
Erbgutmaterials, DNS, bekannt. Bei der Verbrennung organischen Materials
wird es in die Luft abgegeben und wirkt mit seiner positiven Ladung als
Kondensationskeim für Wassertröpfchen und somit als Starter für
Wolkenbildung. Die Ionen können wahrscheinlich den gebildeten Tropfen
verlassen und einen neuen kondensieren, wie ein Katalysator, der in
einer Reaktion selbst nicht verbraucht oder verändert wird.
Wissenschaftlich ist das durchaus interessant, auch technologisch, weil
man damit zum Beispiel in trockenen Gegenden Luftfeuchtigkeit
„einfangen“ könnte. Aber in Zeiten des Klimawahns verkaufen die
Wissenschaftler ihr Ergebnis natürlich als Mittel gegen die
„Selbstverbrennung“; schon, um besser an Folgeförderung heranzukommen.

Wem die Strategie bekannt vorkommt: Richtig, der Doktor Strangelove (Dr.
Seltsam) von der Harvard-Universität verfolgt das Ziel, die verbrennende
Erde mit Schwefelverbindungen zu kühlen. Die Pointe: In den 70ern wurde
gerade wegen anthropogener Moleküle wie SO2 die Eiszeitkatastrophe
vorhergesagt. Weiß jemand, ob ein Dr. Seltsam in den 70ern mal die Idee
publizierte, die nahende Eiszeit mit CO2 abzuwenden? Bei dem Unfug, den
man sich als Klimajournalist so durchlesen muß, würde mich das auch
nicht mehr überraschen.

Wenn unsere tapferen Pyridin-Forscher es schaffen sollten, ihr Produkt
an den Mann zu bringen, stellte sich die Frage, wer die Megatonnen (?)
Material in die Atmosphäre bringt. Und wer sie produziert. Nun gut, das
Ion befindet sich durch Verkehr und Industrie sowieso in der Luft und
bremst laut „Klimaforschung“ mit anderen Stoffen wie SO2 via
Wolkenbildung die tödliche Aufheizung der Erde. Interessanter Aspekt,
nebenbei bemerkt: Die heutigen Klimaschwindler beziehen die Spinnereien
ihrer Kollegen aus den 70ern mit ein. Doppeldenk nannte das George
Orwell, und erklärt, daß eine Interessengruppe damit nach Belieben alles
mögliche und gleichzeitig dessen Gegenteil behaupten kann; wie es gerade
passt. Mit diesem Trick wäre es denkbar, daß Schellnhubers
Selbstverbrennung bald langsam ausgeschlichen, und dann die olle Kamelle
Eiszeit wieder eingeschlichen wird.
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